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Frankfurt

Wir bringen Sie
zusammen!

Sie wollen Ihre Praxis abgeben oder 

su chen eine Praxis, um sich niederzulassen? 

Dann kommen Sie zum 3. Hessischen Gründer-

und Abgeber forum der Kassenärztlichen Verei-

nigung Hessen am 23. Juni 2012 nach Frankfurt.

Zwischen 10 und 14 Uhr haben wir folgendes

Angebot für Sie: Neben zahlreichen Fach -

vorträgen, wie z. B. zur erfolgreichen Praxis -

abgabe, können Praxisabgeber auf unserem

Marktplatz ihre Praxis inserieren. Nieder las -

sungs interessierte haben die Möglichkeit ent-

weder direkt auf die Anzeigen zu reagieren

oder selbst ein Inserat zur Praxissuche zu schal-

ten. Außerdem können  sich – wenn ge wünscht

– Praxis ab geber und Existenz gründer direkt 

begegnen.

Veranstaltungsort:

Kassenärztliche Vereinigung Hessen

Georg-Voigt-Straße 15

60325 Frankfurt am Main

23. Juni 2012 • 10 – 14 Uhr

Ihr Inserat nehmen wir auch gerne vorab 

entgegen. Nutzen Sie dazu unser Suche- oder

Biete-Formular auf unserer Homepage 

www.kvhessen.de

Nähere Infos und Anmeldung zum 

3. Hessischen Gründer- und Abgeberforum:

Online über www.kvhessen.de, 

per E-Mail an: praxisforum@kvhessen.de oder 

per Fax an: (0 69) 7 95 02-8168

Sie sind herzlich eingeladen:
Das 3. Hessische Gründer- und Abgeberforum 

Wir freuen uns auf Sie!
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„Vorsorge ist das beste Mittel gegen den 

Krebs, je früher eine Erkrankung oder de-

ren Vorstufen erkannt werden, desto effi-

zienter kann dagegen vorgegangen wer-

den“, so der Hessische Sozialminister 

Stefan Grüttner anlässlich der Pressekon-

ferenz zum Auftakt des Krebspräventions-

jahres. Unter dem Motto „Du bist kostbar – 

Hessen gegen Krebs“ werden im Rahmen 

der Hessischen Krebspräventionsinitia tive 

2012 Schwerpunktaktionen zur Vorsorge 

bei Darmkrebs, Hautkrebs und Brustkrebs 

angeboten.

Unter der Schirmherrschaft des Hessi-

schen Sozialministeriums soll das bereits 

vor zehn Jahren sehr erfolgreiche Projekt 

„Hauptsache gesund! – Selbstuntersu-

chung der Brust“ des Landfrauenverban-

des Hessen neu aufgelegt werden. Die 

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V., die Lan-

desärztekammer Hessen, der Bundesver-

band der Frauenärzte e.V. sowie der Deut-

sche Ärztinnenbund e.V. Regionalgruppen 

in Hessen unterstützen das Projekt, das 

zum Ziel hat, unter Anleitung von Ärztin-

nen, Frauen zu motivieren, unter anderem 

durch die regelmäßige Selbstuntersuchung 

der Brust verantwortungsvoll mit sich und 

ihrer Gesundheit umzugehen. 

Rund 13.000 Frauen konnten zwischen 

2001 und 2003 anhand von Silikon-Brust-

tastmodellen die Selbstuntersuchung er-

lernen und wichtige Informationen über 

Prävention erhalten. Damit konnte das 

Projekt Frauen erreichen, die bislang prä-

ventive Maßnahmen verhältnismäßig we-

nig nutzen. Auch wenn die Verfahren der 

Früherkennung in den letzten Jahren u.a. 

Ab Herbst sollen hessenweit in den Land-

frauenvereinen und den Gruppen der 

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V. Ärztin-

nen anhand von Silikon-Brusttastmodel-

len die Selbstabtastung vermitteln und 

Informationen zum Thema geben. Die Ver-

mittlung der Selbstabtastung durch Ärz-

tinnen in bestehenden Gruppen war und 

ist Kernstück des Projektes. Mit ihrem 

persönlichen Engagement und der Bereit-

schaft, sich den Fragen der Frauen vor Ort 

zu stellen, haben die rund 80 Ärztinnen 

das Projekt zu einem so großen Erfolg ge-

führt. Aufgrund der positiven Resonanz 

möchten wir an diesen Erfolg anknüpfen 

und suchen daher hessenweit Ärztinnen, 

die sich bereit erklären, als Referentinnen 

zur Verfügung zu stehen. Sie erhalten eine 

Aufwandsentschädigung sowie die Erstat-

tung eventuell anfallender Fahrtkosten. 

Die größte Entschädigung ist jedoch die 

Dankbarkeit der Frauen, die durch Ihre 

Aufklärung an mehr Klarheit und Mut ge-

winnen. 

Deshalb der Appell an alle Ärztinnen: Bitte 

melden Sie sich zahlreich! Der Erfolg des 

Projektes hängt auch von Ihrer Bereitschaft 

ab, die Kompetenz von Frauen zu stärken 

und ihr Selbstwertgefühl zu erhöhen. 

Nina Walter

Dr. Dipl.- Soz. Iris Natanzon

Ansprechpartnerin:
Landfrauenverband Hessen e.V.
Doris Wirkner
Fon: 06172 4998038
E-Mail: wirkner@lfv-hessen.de

mit dem Mammographie-Screening und 

anderen Methoden deutlich verbessert 

werden konnte, bleibt Brustkrebs die häu-

figste Tumorerkrankung bei Frauen. Der 

entscheidende Faktor bleibt also die früh-

zeitige und regelmäßige Inanspruchnahme 

präventiver Maßnahmen. Daher ist es das 

zentrale Anliegen des Projektes, das Selbst-

bewusstsein und den Mut von Frauen im 

Umgang mit dem eigenen Körper zu stär-

ken. 

Je früher eine Veränderung erkannt wird, 

desto größer sind die Heilungschancen. 

Auch die regelmäßige Selbstuntersuchung 

der Brust ist dabei ein wichtiger Baustein. 

Die Selbstuntersuchung stärkt das Selbst-

wertgefühl und ist eine wichtige Strategie 

im Umgang mit der Angst vor einer bösar-

tigen Erkrankung. Den Frauen soll vermit-

telt werden, dass die Selbstuntersuchung 

der Brust nicht den regelmäßigen Besuch 

bei einem Frauenarzt/einer Frauenärztin 

ersetzt, sondern als ergänzende Maßnah-

me zu betrachten ist und sie ermutigen, 

die Angebote zu nutzen.

Projekt „Selbstuntersuchung der Brust“:  
Ärztinnen gesucht!




